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Klausurtag 19.10.2024

Zeitlicher Abl auf

Mit tagspause12:00 - 12:30

Beratungen über die Planung und die Vermarktungsstrategien der SoBoN an der 
Ascheringer Straße in Traubing

ab 14:00

Gemeinsame Erarbeitung der Ziele der VU für die Teilbereiche Nord, Ortsmitte, Süd12:30 - 13:30

Zusammenstellung der Ergebnisse, Ausblick auf die nächsten Schritte13:30 - 14:00

Begrüßung und Einleitung - Ablauf des Tages09:00 - 09:15

Aktueller Stand und Ablauf zum ISEK
Ausblick auf kommende Termine und Planungsphasen, Fragen, Anregungen, Kritik

09:15 - 09:30

Fachliche Zusammenstellung der Themen (VU) - Teilbereiche: Nord, Ortsmitte, Süd
Darstellung durch die Planerinnen, inhaltliche Fragen der Gemeinderäte

09:30 - 10:30

Gruppenarbeit: Bearbeitung der Vertiefungsbereiche 
Bahnhofsumfeld, Rathausumfeld, Leidlhausplatz, Thomaplatz und Freizeitgelände Süd

Welche Zielsetzung wird für den Bereich definiert? Welche Herangehensweise wird angestrebt?

10:30 - 11:15

Vorstellung der Ergebnisse und Ergänzung durch die Gemeinderäte11:15 - 12:00
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Projektabl auf

Fachliche Begleitung Arbeitsebene Verwaltung / 
Gemeinderat

Zeitlicher
Abl auf

Projektorganisation
Rahmenterminplan mit Meilensteinen

Konzept zum Projektablauf inkl. 
Festlegung von Schritten zur Einbindung 
von Gremien und Bevölkerungsgruppen

Voruntersuchung
Zusammentragen und Sondieren aller 

planungsrelevanten Unterlagen

Städtebauliche Betrachtung zum 
Gesamtort / Ortsbegehungen / 
Fotodokumentation / fachliche 

Einschätzung der Bestandssituation

Erstellung erster Themenkarten

Vorschlag zu Themen der Bearbeitung 
und zum Planungsumgriff für die 
übergeordneten und vertiefenden 

Betrachtung (in Zusammenarbeit mit der 
Gemeindeverwaltung)

Fachliche Erarbeitung von Grundlagen 
und fachliche Einschätzung zu den 

Themenschwerpunkten

Auftakt Gemeinderatssitzung (12.09.23)
Vorstellung Planungsteam und Projektablauf

Beschluss zum Beginn der Vorbereitenden 
Untersuchungen (nach BauGB) 

Auftakttermin Verwaltung (14.06.23)
Sammlung der Themen der 

Ortsentwicklung 

Auftakttermin Lenkungsgruppe (30.06.23)
Abstimmung Projektablauf, Festlegung 

eines Planungsumgriffs und der 
Projektstruktur,

Gemeinsamer Ortsspaziergang

Klausurtag Gemeinderat (21.10.23)
Vorgehensweise im ISEK, Rückschau früherer 
Prozesse, Themen der tieferen Bearbeitung  

Gespräch zur Identität des Ortes (Gesamtort)
und zum Leitbild

Bereiche baulicher Entwicklung im 
Hauptort, Nachverdichtungspotentiale und 

Bauvorhaben

Okt. 2023

Termin mit Regierung  (13.07.23) 
Projektstart und Abstimmung des 

zeitlichen Ablaufs

Juni 2023

Sept. 2023

Bürgertermin (18 .10.23)
Gespräch zur Identität des Ortes und zu den 
wichtigen Arbeitsfeldern in der Gemeinde, 

Rückschau früherer Prozesse, Sammeln von 
Themen der weiteren Bearbeitung

Pressemitteilung 
zum Start des Projektes und Info zum 

Ablauf

Bürgerbeteiligung / 
Beteiligung von Akteuren

Juli 2023

Nov. 2023
Einrichtung einer laufenden Information 

auf der ISEK- Homepage
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Projektabl auf

Fachliche Begleitung der Beteiligung 

Fachliche Vorbereitung, Gesprächsführung, 
Zusammenfassung und fachliche 

Einordnung der Ergebnisse

Sommer
2024

Frühjahr 
2024Start Bürgerbeteiligung online mit Tafeln 

an verschiedenen Orten 

Fachliche Begleitung Arbeitsebene Verwaltung / 
Gemeinderat

Bürgerbeteiligung / 
Beteiligung von Akteuren

Zeitlicher
Abl auf

AT „Freizeitgelände Süd“ (11.4.2024)
mit Bevölkerungsgruppen / Akteuren

AT „Ortsmitte Tutzing“ (25.04.2024)
mit Bevölkerungsgruppen / Akteuren

AT Mobilität & Wegenetz (06.06.2024)
mit Bevölkerungsgruppen / Akteuren

Klausurtag Gemeinderat (20.04.2024)
Vision zur baulichen Entwicklung (Wohnen, 
Gewerbe) und Werkzeuge zur Umsetzung

Gemeinderadeln  (08.07.2024)
Gemeinsame Betrachtung von vorab 

definierten Bereichen mit anschließendem 
Gespräch

Bürgerversammlungen
Traubing, Tutzing, Kampberg, Unterzeismering

Bürgerversammlungen
Diemendorf, Monatshausen/ Neuseeheim

Herbst
2024Kinderfest im Rathaus (28.09.2024)
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Projektabl auf

Zwischenbericht Vorabzug ISEK 

Zusammenfassung Ergebnisse fachliche 
Erhebung und Beteiligung

(Zusammenfassung der Einzelthemen der 
Voruntersuchung zu 8 Kapiteln)

Erste Berichtsphase

Vertiefung Analyse (VU)

Analyse zu Siedlungsstruktur
Soziodemographische Analyse

SWOT-Analyse (Stärken und Schwächen)
Formulieren von Zielen 

Formulieren von Maßnahmen 

(in Zusammenarbeit mit der Verwaltung)

Zusammenfassung der Ergebnisse (VU)

Zusammenstellung in einer Broschüre

Erarbeitung von Plänen und Karten

Fachliche Begleitung Arbeitsebene Verwaltung / 
Gemeinderat

Zeitlicher
Abl auf

Winter
2024

Bürgerbeteiligung / 
Beteiligung von Akteuren

Klausurtag Gemeinderat (19.10.2024)
Erarbeitung der Ziele zur VU und der 

Vertiefungsbereiche

Gesprächsabend mit Jugendlichen

Arbeitstermin Gemeinderat (xx.xx.2024)
Gemeinsame Abstimmung und Schärfung 

der Ziele zur Ortsentwicklung (ISEK)

Planerwerkstatt mit Bürgern

Zusammenfassung zu Ergebnissen der 
Beteiligung und der fachlichen Analyse

Stärken und Schwächen 

Ziele der städtebaulichen Entwicklung
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Projektabl auf

Formales Verfahren für die Ausweisung 
eines Sanierungsgebietes

Vorschlag für ein Sanierungsgebiet 
und einer Sanierungssatzung inkl. 

Maßnahmenplan und Kostenrahmen 
(in Zusammenarbeit mit der 

Gemeindeverwaltung)

Unterstützung der Gemeinde beim for-
malen Verfahren zur Ausweisung eines 

Sanierungsgebietes inkl. Auslegung und 
Beteiligung TÖB

Fachliche Abwägung der Einwände

Öffentliche Auslegung Sanierungsgebiet

mit Satzung, Einbindung Träger 
öffentlicher Belange

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Billigung der Ziele von ISEK und VU 
und Beschluss zur Ausweisung eines 

Sanierungsgebietes

Entscheidung zu weiteren 
Planungsschritten 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Abwägung der Einwände und Beschluss 
Sanierungsgebietes mit Sanierungssatzung

Fachliche Begleitung Arbeitsebene Verwaltung / 
Gemeinderat

Zeitlicher
Abl auf

Bürgerbeteiligung / 
Beteiligung von Akteuren

Winter
2024 / 25



7 von 41STADT RAUM PLANUNG

Städtebauliche Ent wicklung der Gemeinde Tutzing
Integriertes Stadtent wicklungskonzept ( I SEK) mit Vorbereitender Untersuchung ( VU) ISEK

T u t z i n g
G e m e i n d e

Klausurtag 19.10.2024

Untersuchungsgebiet (VU) und Teilbereiche

Ortsmitte

Gewerbe und 
Freizeit

Gewerbe und 
Freizeit

Gemeinbedarf

öffentliche Nutzungen

sonstige Gebäude

Teilbereich
Nord

Teilbereich 
Mitte

Teilbereich
Süd
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Teilbereich Nord
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Teilbereich Nord - Aufbau und Nutzungen

Nordbad

Lidl

Midgardhaus

Akademie 
für politische 

Bildung

Edeka

Getränke-
markt

Autohaus

Verla-Pharm

Surfschule
Verla-Pharm

Stiftung

Einzelhandel

Gastonomie

Gemeinbedarf

gewerbliche Nutzung

Sport- /Freizeit

Dienstleistung

Ortseingang von Norden

Gewerbe und Einzelhandel

Erholung und Freizeit
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Teilbereich Nord - Grünstruktur, Öffentliche Räume und Treffpunkte

Spielplatz

Brahmspromenade

Edeka / Lidl

Gemeinbedarf

wichtige Treffpunkte

öffentliche Grünflächen

Biergarten am Midgardhaus

Brahmspromenade

Nordbad

Nordbad

Midgardhaus
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Teilbereich Ortsmitte
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Teilbereich Ortsmit te - Aufbau und Nutzungen

Einzelhandel

Gastonomie / Hotel

Gemeinbedarf

Dienstleistung

med. Versorgung

Hotel- und Gastgewerbe

Öffentliche Nutzungen an der Hauptstraße

Bahnhof und Gewerbe-Quartier

Gemeinbedarf (Rathaus, Kirche Schulen)
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Klausurtag 19.10.2024

Teilbereich Ortsmit te - Gebäudetypologien (Gebäude an der Straßenkante)
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Teilbereich Ortsmit te - Gebäudetypologien (Historische Gebäude)
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Teilbereich Ortsmit te - Gebäudetypologien (Wohngebäude)
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Teilbereich Ortsmit te - Grünstruktur, Öffentliche Räume und Treffpunkte

Thomaplatz

Bleicherpark

Dampfersteg

Rathaus-
wiese

Leidlhaus-
platz

Bahnhof

Friedhof

Gemeinbedarf

wichtige Treffpunkte

öffentliche Grünflächen

1	 Rathausumfeld

2	L eidlhausplatz

3	 Bahnhof

4	T homaplatz
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Vertiefungsbereich Rathausumfeld - Bestand

P

P

P

P

H

H

Roncallihaus

Traubinger Straße

Kirchenstraße

Wertstoffhof

Rathaus

Kirche St. Joseph

Greinwaldstraße

K
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aß
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Schlucht-
weg

Fiedererstraße

H
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Bestandssituation - Übersicht größtenteils ungenutzte Rathauswiese

Standort der Fahrradabstellanlagen ungeeignet

Parkierung an der Kustermannstraße

wenig Aufenthaltsqualität am Rathaus

Wertstoffhof

Brunnen abseits der Kreuzung

Kustermannstraße
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P

P

P

P

H

H

P

P

P

P

H

Kirchenstraße

Kustermannstraße

Traubinger Straße

Rathaus

Kirche St. Joseph

Roncallihaus

Traubinger Straße

Kirchenstraße

Wertstoffhof

Rathaus

Roncallihaus

Kirche St. Joseph

Greinwaldstraße

Greinwaldstraße

K
irc

he
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tr
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e
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Schlucht-
weg

Schlucht-
weg

Fiedererstraße
Fiedererstraße

„Begrünte Mitte“
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Bestandssituation - Übersicht Vision für eine mögliche Entwicklung des Rathausumfelds - Übersicht

Kustermannstraße

Vertiefungsbereich Rathausumfeld - Bestand und Vision
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P

Kirchenstraße

Kustermannstraße

Traubinger Straße

„Bürgerhaus“

„Begrünte Mitte“

Rathaus

Kirche St. Joseph

Roncallihaus

Vision für eine mögliche Entwicklung des Rathausumfelds - Detail

Pergola

Vertiefungsbereich Rathausumfeld - Vision
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Öffentliche Räume im Bestand

Vision zur möglichen Entwicklung der öffentlichen Räume

Mariensäule
Landesteg

Tutzing

Leidlhausplatz

Schloßstraße

Leidlstraße

H
au

pt
st

ra
ße

Marienstraße

Mariensäule
Landesteg

Tutzing

Leidlhausplatz

Schloßstraße

Leidlstraße

H
au

pt
st

ra
ße

Marienstraße

Hotel 
„Seehof“

Promenade Café

Leidlhausplatz

Schloßstraße in Richtung See

Seehof-Areal mit Mariensäule

Vertiefungsbereich Leidlhauspl atz - Übersicht
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Bestandssituation Vision einer möglichen Entwicklung 

Schloßstraße

Leidlstraße

H
au

pt
st

ra
ße

Marienstraße

Schloßstraße

Leidlstraße

H
au

pt
st

ra
ße

Marienstraße

Promenade

Promenade

Vertiefungsbereich Leidlhauspl atz - Bestand und Vision
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P

P

P

P

P

Bestandssituation

B
ah
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Kiosk

Gewerbe

„Vom Bahnhof zum See“

B
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Bahnhofstraße

H
ei

nr
ic

h-
Vo

gl
-S

tra
ße

Schlucht-
weg

ungenutztes Bahnhofsgebäude

ungeeignete Fahrradabstellanlagen

großflächiges oberirdisches Parken (P&R)

fehlende Orientierung, keine Aufenthaltsqualität

brachliegende Gewerbefläche

Auftakt „Vom Bahnhof zum See“

Vertiefungsbereich Bahnhof - Bestand
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P

P

P

P

P

Bestandssituation

P

H

H

Vision zur Entwicklung des Bahnhofs mit Wenderadius (15 m-Bus)

„Vom Bahnhof zum See“

Kiosk

Bahnhofstraße

B
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au
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aß
e

H
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ic

h-
Vo
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ße

Schlucht-
weg

W
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n 
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G
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B
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B
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Kiosk

Gewerbe

„Vom Bahnhof zum See“

B
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Bahnhofstraße

H
ei

nr
ic

h-
Vo

gl
-S

tra
ße

Schlucht-
weg

Vertiefungsbereich Bahnhof - Bestand und Vision



24 von 41STADT RAUM PLANUNG

Städtebauliche Ent wicklung der Gemeinde Tutzing
Integriertes Stadtent wicklungskonzept ( I SEK) mit Vorbereitender Untersuchung ( VU) ISEK

T u t z i n g
G e m e i n d e

Klausurtag 19.10.2024

P

P

WC

Vertiefungsbereich Thomapl atz - Bestand

Bestandssituation

Ortsmuseum
Thomaplatz

St. Peter und 
Paul

Kindergarten
St. Josef

Sportboothafen

Schlösserw
eg

Graf-Vieregg-Straße

Alter Friedhof

Parkierung an der Straße

Platz mit Podest vor dem Ortsmuseum

leerstehendes Thomahaus
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Vertiefungsbereich Thomapl atz - Vision

P
P

WC

Ortsmuseum

Liegewiese

St. Peter und 
Paul

Kindergarten
St. Josef

Sportboothafen

Schlösserw
eg

Graf-Vieregg-Straße

Alter Friedhof

Thomahaus

Podest
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Teilbereich Süd
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Teilbereich Süd - Aufbau und Nutzungen

Einzelhandel

Gastonomie / Hotel

Gemeinbedarf

gewerbliche Nutzung

Sport- /Freizeit

Sport & Freizeit

großflächiger Einzelhandel

Gewerbe
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Teilbereich Süd - Grünstrukturen, Öffentliche Räume und Treffpunkte

Südbad

Minigolf

Sportanlage

Edeka / Aldi

Kustermannpark

Beachvolleyball

Spielplatz

Gemeinbedarf

wichtige Treffpunkte

öffentliche Grünflächen

Gastronomie am Südbad

Kustermannpark

Minigolf-Anlage
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P

P

P

Ruderverein

Südbad

Bolzplatz

Tennisverein

Minigolf

ca. 42 Stpl.

ca. 87 Stpl.

Vertiefungsbereich Sport- und Freizeitpark - Bestand

schwierige Orientierung

unübersichtliche Querung Seestraße / Lindenallee

Wohnmobile auf dem Pkw-Parkplatz

Stockschützen

Skatepark

Yachtclub

Wasserwacht
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temporäre Container (Eichstätt)
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temporäre Container (Eichstätt)
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126 Stpl.

Ergänzung Gebäude 
(Wasserwacht)

Stockschützen

Skatepark

Yachtclub

Minigolf

Wasserwacht

Vertiefungsbereich Sport- und Freizeitpark - Vision

Bolzplatz
Ruderverein

Südbad

Tennisverein
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- Gruppenarbeit -  

Bearbeitung der Vertiefungsbereiche 

Rathausumfeld 

Leidlhausplatz, Thomaplatz

Bahnhofsumfeld

Sport- und Freizeitpark Süd

Welche Zielsetzung wird für den Bereich definiert? 
Welche Herangehensweise wird angestrebt?
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- Vorstellung der Ergebnisse aus der Grupppenarbeit

und Ergänzung durch die Gemeinderäte - 
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- Mittagspause - 

bis 12.30 Uhr
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 - Gemeinsame Erarbeitung der Ziele der VU 

für die Teilbereiche Nord, mitte und Süd - 
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Teilbereich Nord - Zielekarte

1.2.

1.3.

1.7.
1.9.

1.10.

1.10.

1.10.

1.1.
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Teilbereich Nord - Ziele

Ortseingang

1.1.	 Prüfen der Möglichkeiten zur bauliche 
Aufwertung der Grundstücke an der 
Hauptstraße zur Ausbildung eines ein-
deutigen Ortseingangs von Norden

1.2.	 Prüfen der Möglichkeiten zur Doppelnut-
zung von Stellplatzanlagen für zeitlich 
unterschiedliche Nutzungen, u.U. in Zu-
sammenarbeit mit privaten Eigentümern

Uferpromenade

1.3.	 Erhalt der öffentlich nutzbaren Uferbe-
reiche am See mit Promenaden und Auf-
enthaltsflächen

1.4.	 Neuorganisation der öffentlichen Pkw- 
Stellplätze in direkter Lage an zentralen 
Zuwegen zum See (z.B. Nordbadstraße, 
Midgardstraße) zur Verbesserung der 
Qualität der Wegeanbindung für Fuß-
gänger und Radfahrer

1.5.	 Gliederung und eindeutige Wegefüh-
rung von Fahrradfahrern und Fußgän-
gern auf der Uferpromenade 

1.6.	 Ausgestaltung von durchgängigen Fahr-
radrouten am See und Ausbildung eines 
durchgängigen Beschilderungssystems 

1.7.	 Ergänzung von Fahrradabstellanlagen in 
viel genutzten Bereichen am See zur bes-
seren Ordnung der Aufenthaltsbereiche

1.8.	 Sanierung der Ufersicherung  am See

1.9.	 Verbesserte Wegeführung und Ausschil-
derung der Anbindung der nördlichen 
Uferbereiche zum Bahnhof und zur Orts-
mitte 

1.10.	Ergänzung von Angeboten der Freizeit-
nutzung an der Brahmspromenade (z.B. 
Boulefläche)

1.11.	 Ergänzung der Ausstattung zum Aufent-
halt u.a. an der Brahmspromenade

1.12.	Prüfen der Möglichkeiten zur Ergänzung 
bzw. Sanierung der Baumpflanzung im 
Uferbereich, Aufbau eines schlüssigen 
Vegetationsmanagements

inkl. Ergänzung der Ziele durch die Gemeinderäte am Klausurtag
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Teilbereich Mit te - Zielekarte

2.2.

2.3.

2.4.

2.7.

2.9.

2.10

2.11

2.13

2.16

2.14
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Teilbereich Mit te - Ziele

Hauptstraße und Leidlhausplatz

2.1.	 Erhalt der ortstypischen Bauweise in zentraler 
Lage an der Hauptstraße. Weiterführung der 
Gebäudestruktur in Kubatur, Geschossigkeit, 
Stellung auf dem Grundstück, Materialität und 
Detailausbildung bei Sanierungen und bauli-
chen Ergänzungen.

2.2.	 Bauliche Ergänzung an der Schlossstraße bei 
Erhalt einer breiten Wegeanbindung und der 
Blickbeziehungen von der Hauptstraße zum 
See. Ausgestaltung eines Neubaus mit guter 
Einfügung in den Gebäudebestand in zen-
traler Lage. 

2.3.	 Neugestaltung des Leidlhausplatzes als zen-
trale Mitte des Ortes mit hoher Gestaltqualität 
und attraktiven Aufenthaltsbereichen. Erhalt 
des ortsprägenden Baumbestandes, Einbezie-
hung der Flächen im direkten Gebäudevorfeld 
und Anbindung des Platzes an das Fußwege-
netz in der Ortsmitte.

2.4.	 Ausbildung einer Fußwegpromenade entlang 
der Schloßstraße als wichtige Wegeanbin-
dung von der Hauptstraße zum See.

Thomaplatz und Seeufer

2.5.	 Sanierung und Neunutzung des Tho-
ma-Hauses, Prüfen von gemeinschaftlichen 
Nutzungen im Erdgeschoss

2.6.	 Neuorganisation der öffentlichen Pkw- Stell-
plätze in direkter Lage an zentralen Zuwegen 
zum See (z.B. am Thomaplatz) zur Verbesse-
rung der Qualität der Wegeanbindung für 
Fußgänger und Radfahrer. 

2.7.	 Erhalt der öffentlich zugänglichen Uferbe-
reiche in zentraler Lage, Anbindung der öf-
fentlichen Freiflächen an das Fußwegenetz 
des Ortes.

Rathausumfeld

2.8.	 Verlagerung des Wertstoffhofes aus der zen-
tralen Lage am Rathaus, prüfen von interkom-
munalen Lösungsansätzen mit Nachbarge-
meinden.

2.9.	 Aufwertung der “begrünten Mitte“ (Lindl-Wie-
se) am Rathaus als attraktiver Aufenthalts-
bereich mit sinnvoller Bepflanzung und als 
Standort für Veranstaltungen, Vorbereitung 
von Anschlüssen

2.10.	 Prüfen der Möglichkeiten zur Ausbildung einer 
öffentlichen Tiefgarage unter der Lindl-Wiese

2.11.	 Bauliche Entwicklung der Stellplatzfläche 
westlich des Rathauses im Zuge der Neuord-
nung der Stellplätze

2.12.	 Bauliche Ergänzung auf dem heutigen Grund-
stück des Wertstoffhofes. Anordnung von 
gemeinschaftlich nutzbaren Angeboten in 
Ergänzung zu den Räumlichkeiten im Ron-
calli-Haus (z.B. Bürgerhaus) mit räumlicher 
Anbindung an die „begrünte Mitte“, prüfen 
von sinnvollen Doppelnutzungen auf dem 
Grundstück (Pkw-Stellplätze, kleiner Wert-
stoff-Standort, etc). 

2.13.	 Aufwertung des Rathausvorfelds als zentraler 
Anlaufpunkt des Ortes (Standort Brunnen, 
Ausbildung Kreuzungsbereich, Anordnung 
von Stellplätzen, etc.), Verkehrsberuhigte Aus-
bildung des Rathausvorplatzes als Standort 
für Veranstaltungen

Bahnhof

2.14.	 Aufwertung des Bahnhofumfeldes als gut 
nutzbaren und barrierefrei ausgebildete Mo-
bilitätsdrehscheibe, Verbesserung der Fußwe-
geanbindung, Aufwertung der Fahrradabstell-
plätze, Optimierung des Buswartebereiches, 

Ausgestaltung eines attraktiven Bahnhofsvor-
platzes mit gut gestalteten Wartebereichen. 
Einbindung vorhandener und Ergänzung 
neuer gastronomischer Angebote im Bahn-
hofsumfeld. 

2.15.	 Neuorganisation der Pkw-Stellplätze am 
Bahnhof mit Schwerpunkt westlich der Bahn, 
Prüfen von platzsparenden Stellplatzanord-
nungen (Parkgarage).

2.16.	 Verbesserung der Barrierefreiheit durch Er-
gänzung eines Aufzugs auf der Westseite der 
Bahn

2.17.	 Bauliche Entwicklung von frei werdenden Flä-
chen am Bahnhof, Ansiedlung von verdichte-
tem Wohnen und nicht störender  gewerb-
licher Nutzung. 

2.18.	 Ausbildung einer attraktiven Fußwegeverbin-
dung vom Bahnhof über die Hauptstraße zum 
See („Grüne Achse“). Verbesserung von Que-
rungsmöglichkeiten der Straßen im Verlauf 
der Wegeachse. Ausgestaltung des Wegever-
bindung als erkennbare Anbindung im Ort. 

2.19.	 Teilerwerb von Flächen im Umfeld des Bahn-
hofs zur Ermöglichung von gemeinschaftlich 
nutzbaren Angeboten

Weitere Ziele

2.20.	 Qualifizierung der Bahnunterführungen ent-
sprechend des Routenverlaufs der Wegenetze. 
Ausgestaltung einzelner Unterführungen ins-
besondere auf die sichere und angenehme 
Nutzung für Fußgänger und Radfahrer. 

2.21.	 Prüfung zur Verlagerung der Feuerwehr, bau-
liche Neuorganisation der Flächen in zentraler 
Lage

inkl. Ergänzung der Ziele durch die Gemeinderäte am Klausurtag
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Teilbereich Süd - Zielekarte
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3.9
3.12.

3.10.

3.8.

3.7.

3.14.
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Teilbereich Süd - Ziele

Sport- und Freizeitpark Süd

3.1.	 Erhalt der öffentlich nutzbaren Uferbe-
reiche am See mit Promenaden und 
Aufenthaltsflächen

3.2.	 Neuorganisation der Pkw-Stellplätze am 
Sport- und Freizeitpark Süd, zentrierte 
Anordnung der Stellplätze im Vorfeld 
des Areals und Schaffung von verkehrs-
beruhigten Zufahrten zu den einzelnen 
Freizeitangeboten

3.3.	 Definieren von neuen Lagerflächen für 
den Bauhof im Gemeindegebiet

3.4.	 Behutsame Ergänzung von Sportflä-
chen am Sport- und Freizeitpark Süd bei 
Erhalt der räumlichen Qualitäten

3.5.	 Ergänzung von Fahrradabstellflächen 
im Eingangsbereich der verschiedenen 
Freizeitangebote

3.6.	 Ergänzung der Aufenthaltsräume und 
Sanitärbereiche im Areal

3.7.	 Erhalt und Aufwertung von gastrono-
mischen Angeboten am Sport- und 
Freizeitpark Süd

3.8.	 Ergänzung des Sport- und Freizeitparks 
Süd durch neue Grünflächen mit Auf-
enthaltsbereichen und Spielflächen

3.9.	 Optimierung der Wegeführung für Fuß-
gänger und Radfahrer (verbesserte An-
bindung an das örtliche Radwegenetz, 
Aufwertung von Querungsstellen, bes-
sere Orientierung)

3.10.	 Neugestaltung der Querung Seestraße 
/ Lindenallee mit besonderem Schwer-
punkt einer sicheren Wegeführung von 
Radfahrer und Fußgänger

Umfeld am Würmseestadion

3.11.	 Sanierung bzw. Erneuerung des Gebäu-
debestandes am Würmseestadion (u.a. 
der Sanitärbereiche)

3.12.	 Bauliche Entwicklung der Flächen am 
Würmseestadion 

3.13.	 Prüfen der Möglichkeiten zur Ausbil-
dung eines wahrnehmbaren Ortsein-
gangs von Süden im Rahmen einer bau-
lichen Entwicklung der Grundstücke 
entlang der Bernrieder Straße 

3.14.	 Verlagerung der Kurzzeitstellplätze für 
Camper auf eine vom See abseitige 
Lage, Prüfen von Standorten, z.B. auf 
dem Parkplatz im Vorfeld des Würm-
seestadions oder am Beringerweg west-
lich des Bahnhofs

3.15.	 Aufwertung der Bahnunterführung (Lin-
demannstraße) als wichtige verkehrliche 
Anbindung für alle Verkehrsarten (Pkw, 
Fahrrad, Fußgänger)

3.16.	 Aufwertung der Straßenquerung der 
Bernrieder Straße als Anbindung des 
Würmseestadions zum Sport- und Frei-
zeitpark Süd

Weitere Ziele

3.17.	 Ausbildung eines durchgängigen Geh-
wegs entlang der Bernrieder Straße

3.18.	 Ergänzung von Sichtschneisen auf den 
See unterhalb des Johannishügels

inkl. Ergänzung der Ziele durch die Gemeinderäte am Klausurtag
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 - Zusammenstellung der Ergebnisse

Ausblick auf die nächsten Schritte - 


